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Schadensanalyse an  
Elastomerbauteilen
Die Schadensanalyse an Elastomerbauteilen ist ein komplexes Thema.  
Zu berücksichtigen sind die Materialeigenschaften, die Verarbeitung, die 
Bauteilgestaltung und die Einsatzbedingungen des Bauteils. Neben den 
mechanischen Beanspruchungen spielt das Alterungsverhalten von 
Gummi eine wichtige Rolle. Wir vermitteln Ihnen das Grundlagenwissen, 
welches für die Schadensanalyse eine unabdingbare Voraussetzung ist. 
Nicht zu vergessen die rechtlichen und versicherungstechnischen Aspekte 
bei Schadensfällen. Wir stellen Ihnen Schadensphänomene vor, die so
wohl auf die Konstruktion und die Fertigung als auch auf das Einsatzgebiet 
der Elastomerprodukte zurückzuführen sind. Es wird das systematische 
Vorgehen bei der Aufklärung von Schadensfällen vermittelt, ebenso die 
sinnvolle Auswahl der relevanten Prüfverfahren zur Diagnoseerstellung  
der Schadensursache. Entsprechende chemische, mikroskopische und 
physikalische Prüfmethoden werden vorgestellt. 

Inhalte

Theoretischer Seminarteil

●  ��Der Werkstoff Gummi im Unterschied zu Thermoplasten

●  ��Alterungsverhalten von Gummi 

●  ��Schäden durch mediale, klimatische und thermische 
Beanspruchung

●  ��Schäden durch Mischungsfehler, Fertigungsfehler, 
Konstruktionsfehler und mechanische Beanspruchung

●  ��Physikalische, mikroskopische, spektroskopische  und 
thermische  Untersuchungsmethoden

●  ��Phasengrenzfläche Gummi-Metall 

●  ��Schäden an Dichtungen

●  ��Vorgehensweise Schadensanalyse „aus Schaden klug werden“

●  ��Rechtliche und versicherungstechnische Aspekte

Praktischer Seminarteil

●  �Vorstellung der unterschiedlichen Analysemöglichkeiten

●  �Praktische Demonstrationen im Bereich der mikroskopischen, 
spektroskopischen, thermischen und physikalischen 
Prüfmethoden

●  �Praktikum Schadensanalyse: „Schadensfälle zum selber lösen“
 

Änderungen am Programm behält sich der Veranstalter vor.

Referenzmaterial

Schadensfall

Fremdeinschlüsse


